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Die Vereinsvorsitzenden 

1898-1914 Carl Hauser 

1914-1918 Vakanz wegen des Krieges 

1919-1929 Dr. Theodor Scheller 

1929-1934 Erwin Brütsch 

1934-1944 Prof. Dr. Peter Montfort 

1944-1948 Vakanz wegen des Krieges und alliierter Gesetze 

1948-1954 Prof. Dr. Peter Montfort 

1954-1973 Willy Schmitt 

1974-1983 Klaus Kuntze 

1983-1995 Dieter Wanner 

1995-2026 Heinz-Jürgen Isele 

2026-  Joachim Leonhardt 
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CHRONIK 

15.01.1898 Vereinsgründung durch sechs Gründungsmitglieder. Zum Jahresende waren 
es bereits 21 Vereinsmitglieder 

Sept. 1906 1. Briefmarkenausstellung im Singsaal der Karlschule Vakanz des Vorsitzes 
wegen des 1. Weltkriegs       
 1. Hauptversammlung nach dem Krieg 

1923 Jahresbeitrag beträgt wegen der Inflation 500,- Mark 

1929 Mitgliederstand: 70 Mitglieder 

03.10.1930 Gründung des 2. Briefmarkenvereins in Freiburg, des „Zenith 1930“ 

1934 Ära Prof. Montfort beginnt 

1938 Große Briefmarkenausstellung im Pavillon des Kunstvereins 

01.07.1938 Integration des FBSV 1898 in den Reichsbund Philatelie Kraft durch Freude 

1940 Landesverbandstagung in Freiburg, Organisation durch beide Vereine 

12.01.1942 Tag der Marke in Freiburg, Organisation durch beide Vereine Letzter 
Vereinsabend zwei Tage vor dem großen Bombenangriff auf Freiburg 

1945 Verbot aller Vereine durch die französische Militärregierung 

31.01.1946 Erster Versuch einer Neugründung, scheitert an den Bestimmungen der 
Militärregierung 

15.03.1948 Erlaubnis der offiziellen Neugründung mit Genehmigungsnummer 294 der 
Militärregierung 

17.-25.09.1949 SÜBA ‘49 in der Aula des alten Rotteck-Gymnasiums Beginn der „Ära 
Schmitt“ (mit der Gründung von Sammlergruppen außerhalb Freiburgs und 
der Jumelage Regiophila) 

18.-21.04.1958 SÜWEBRA ‘58 im Historischen Kaufhaus zum 60jährigen Bestehen des 
Vereins 

04.04.1965 Unterzeichnungsdatum der ersten Jumelage Mulhouse-Basel- Freiburg, 
Festakt am 3.4.1965 

05.03.1967 1. gemeinsam mit dem ZENITH 1930 durchgeführte Großtauschtag im 
Kolpinghaus 

1969 Dt.-franz. Gemeinschaftsausstellung „Philatelie im Dienste Europas“, durch 
LIPHI, ZENITH und FBSV 

03.-10.11.1970 Ausstellung „Philatelie und Postgeschichte“ zur 850-Jahrfeier der Stadt 
Freiburg 

06.-08.10.1972 Deutscher Philatelistentag in Freiburg „Südwest lädt ein“ und Ausstellung 
„Südwest im Spiegel der Briefmarke“ 
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21.10.1973 1. Südbadischer Großtauschtag, in Zusammenarbeit mit der Badischen 
Zeitung im Kolpinghaus 

30.10.1977 ab diesem 8. Großtauschtag im Kurhaus Kirchzarten SÜWEBRA ‘78, Rang III 
Ausstellung unter Beteiligung der LIPHI (Liaison Philatelique Allemagne in 
Baden-Baden) im Grand-Hotel 

30.03.1980 Mit dem 13. Südbadischen Großtauschtag wird die Stadthalle 
Veranstaltungsort 

1985 Gemeinschaftsveranstaltung zum 20jährigen Bestehen der Jumelage in 
Freiburg 

23.-25.05.1986 Anlässlich der Landesgartenschau erfolgt im Bürgerhaus im Seepark die 
(erste) REGIOPHILA ‘86 unter der Beteiligung der Vereine der IG Regiophila. 
Organisation gemeinsam mit dem Zenith 1930 

11.03.1995 Neue Vereinssatzung 

15.03.1997 Ab jetzt findet bei der Hauptversammlung neben der Verlosung auch eine 
Kleinauktion statt 

15.01.1998 Geburtstagsempfang des Vereins im Bürgerhaus am Seepark 

06.-28.06.1998 Anlässlich des 100jährigen Bestehens des Vereins und in Erinnerung an die 
Badische Revolution findet die Ausstellung REGIOPHILA ‘98 in der 
städtischen Galerie „Schwarzes Kloster“ statt 

13.06.1998 Festabend im Kongresssaal / Novotel, Ausgabe der Jubiläumsmedaille 

05.11.1998 50. gemeinsamer Südbadischer Briefmarken-Großtauschtag 

13.03.1999 Erste Hauptversammlung im „Schönbergblick“, später umbenannt zu 
„Melissa“ 

2000 Umzug des Großtauschtags vom Messplatz auf die neue Messe 

20.04.-9.05.2002 Teilnahme an der Ausstellung „Wohlebs Republik“ zum 50jährigen 
Bestehen des Landes Baden-Württemberg 

03.-11.09.2005 „Trirephila“ zum 40jährigen Bestehen der IG Philatelie in der Regio im 
Markgräfler-Museum Müllheim 

Ende 2006 Auflösung der Sammlergruppe Denzlingen, Anschluss der Mitglieder an 
Waldkirch 

19.01.2008 Geburtstagsempfang im „Roten Bären“, dieser ist ab da neues Vereinslokal 
der Sammlergruppe Freiburg 

07.06.2008 Vereinsausflug mit der Sauschwänzlebahn 

05.-06.07.2008 Regiophila ‘08 im Bürgerhaus am Seepark 

11.10.2008 Vereinsausflug nach Breisach und Fahrt mit dem „Chemin de fer touristique 
du Rhin“ (CFTR) oder Ried Express 
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09.11.2008 Letzter Großtauschtag auf der Messe, Halle 1 

19.04.2009 Erster Großtauschtag im Bürgerhaus am Seepark 

25.10.2010 Eröffnung der dreiwöchigen Ausstellung „Artgenossen“ im Augustinum 
Freiburg unter Teilnahme des Zenith und Jugendlicher, auch des 
Landesrings 

2011 Beginn des Versuchs, dreimal im Jahr einen Sonntagstausch für beide 
Vereine durchzuführen 

2013 Ende der Tauschabende der Sammlergruppe Neustadt 

13.08.-05.09.2014 In der Meckel-Halle der Sparkasse Ausstellung „Für Kaiser und Vaterland“ 
zum Ausbruch des 1. Weltkrieg vor 100 Jahren mit Philatelie, Militaria, 
Ansichtskarten und Dokumenten 

31.07.-17.08.2018 Ausstellung in der Meckel-Halle der Sparkasse    
 „120 Jahre Freiburger Sammlerleidenschaft“ 

02.09.2018 Jubiläumsausflug nach Kandern mit Eisenbahnfahrt „Chanterle“ 

Ab 08.03.2020 „Corona-Jahr“, Verbot aller Treffen ab dem Tag nach unserer GV. Für fast ein 
Jahr waren keine Treffen mehr möglich 

30.04.2023 Beim Tauschtag im Bürgerhaus im Seepark Empfang zum 125jährigen des 
Vereins. Vorsitzender des LSW, Herr Schaile und Vorsitzender des 
Schweizerischen Philatelistenverbands, Herr Lopez, anwesend. Es gab 
einen Sonderstempel und eine Festschrift. Gleichzeitig wurde die 
REGIOPHILA20123 durchgeführt 

14.06.2023 Vereinsausflug auf die Höri (Essen in Horn im Hirschen, Hesse-Museum 
und Stein a.Rh.) 

19./20.10.2024 Durchführung des Tags der Briefmarke auf der Mineralienbörse gemeinsam 
mit dem Zenith 1930. Dafür Urkunde erhalten 

18.10.2025 Wieder Tag der Briefmarke zusammen mit dem Zenith bei der 
Mineralienbörse 

08.11.25 zum ersten Mal konnte der Regioausflug wegen zu geringer Anmeldungen 
nicht durchgeführt werden 

 

(Autor: H-J Isele) 


